
 

Adresse
Industrie- und Handelskammer Karlsruhe 
Lammstraße 13-17 
76133 Karlsruhe 
www.karlsruhe.ihk.de

Ich nehme an der Veranstaltung am 09.12.2013 
 
mit ____ Person(en) teil und melde mich/uns 
verbindlich an. 
 
 
Vor- und Zuname (bitte in Blockschrift) 

 
Unternehmen 

 
Anschrift 

 
 

 
Telefon/Fax 

 
E-Mail 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Anmeldedaten zur  
Vertragsabwicklung verarbeitet werden. 
 
 
Datum/Unterschrift 
 
Bitte bis spätestens 05.12.2013 zurück an: 
IHK Karlsruhe, Rebecca Bohn 
Telefon: 0721 174-122 
Fax: 0721 174-336 
E-Mail: rebecca.bohn@karlsruhe.ihk.de 
 
 
 Sind Sie damit einverstanden, dass wir Sie über weitere aktuelle  

IHK-Angebote auch per E-Mail informieren? 
 

 ja   nein 
Wir werden Ihre Daten (Name, Anschrift, Telekommunikationsdaten) zu 
diesem Zweck speichern und verarbeiten. Die Einwilligung ist freiwillig 
und kann jederzeit für die Zukunft gegenüber der IHK  
Karlsruhe durch Versendung einer E-Mail, telefonisch oder schriftlich 
(rebecca.bohn@karlsruhe.ihk.de,  0721 174-122) widerrufen werden.. 
Eine über diesen Zweck hinausgehende Datenverarbeitung findet nur 
statt, wenn dies  aufgrund gesetzlicher Regelungen vorgeschrieben ist. 
 
Datum/Unterschrift 

09. Dezember 2013 
14:00 – 18:00 Uhr 
IHK Haus der Wirtschaft  

 

 

 

Dienstleistungen erfolgreich 
in der Schweiz erbringen 

              



 

 Dienstleistungen erfolgreich in der 
Schweiz erbringen 

Der „Export“ produktnaher Dienstleistungen und technischer 
Services wächst schneller als der Warenhandel. Für badische 
Unternehmen sind grenzüberschreitende Geschäfte mit der 
Schweiz aufgrund der Nähe attraktiv.  
Doch trotz seiner Lage im Herzen Europas sind in dem Nicht-
EU-Land besondere Aspekte bei der Erbringung von Dienst-
leistungen und Entsendung von Mitarbeitern zu beachten. 

Welche Meldepflichten und Arbeitsbedingungen bestehen, 
wenn Mitarbeiter für zeitlich begrenzte Einsätze in die 
Schweiz geschickt werden? 

Wie können für die Dienstleistungserbringung benötigte 
Waren vorübergehend eingeführt werden? 

Wie hat die Rechnungsstellung für Dienstleistungen an 
Schweizer Unternehmenskunden korrekt zu erfolgen? Welche 
steuerlichen Aspekte sind zu berücksichtigen? 

Diese und weitere Fragen werden Ihnen auf diesem Seminar 
beantwortet. 

 
 
Zielgruppe 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Geschäftsführer, Vertriebs-
leiter und Area Sales Manager von Unternehmen aus Indust-
rie und Handwerk, die bereits Dienstleistungen in der 
Schweiz erbringen bzw. erbringen wollen. 

14.00 Uhr Begrüßung und Moderation 
  
 Robert W. Huber, 

Vorsitzender des Außenwirtschaftsaus- 
 schusses, IHK Karlsruhe 
 
14.05 Uhr Grenzüberschreitender Einsatz von  

Arbeitskräften in der Schweiz 
 

 Möglichkeiten der Dienstleistungser-
bringung 

 Rechtliche Grundlagen 
 Meldepflichten und Bewilligungsver-

fahren 
 Lohn- und Arbeitsbedingungen 
 
Dr. Marion Hohmann-Viol, 
Rechtsanwältin, Leiterin der Abteilung 
Recht und Steuern der Handelskammer 
Deutschland Schweiz, Zürich (AHK 
Schweiz) 

 
16.05 Uhr Mehrwertsteuerpflicht in der Schweiz 
 

 Mehrwertsteuersätze 
 Besteuerungsverfahren 
 Registrierung 
 Rechnungsstellung 
 Vorsteuerabzug 
 Inlandsumsatz 

 
Dr. Marion Hohmann-Viol, 
(AHK Schweiz) 

 
16.05 Uhr Kaffeepause 
 
 

16.20 Uhr Vertragsgestaltung für Dienstleistungs- 
erbringungen 

 
 Vertragswesentliche Bestandteile bei 

Montage, Garantie, Wartung 
 

Lukas Bühlmann,  
Rechtsanwalt & Inhaber, Bühlmann 
Rechtsanwälte AG, Zürich 
 

16.45 Uhr Vorübergehende Einfuhr von Waren 
 

 Elektronische Zollanmeldung e-dec 
web 

 ZAVV (Verfahren der vorübergehen-
den Verwendung) 

 Carnet ATA - Verfahren  
 Zolllagerverfahren 

  
Lukas Bühlmann,  
Rechtsanwalt & Inhaber, Bühlmann 
Rechtsanwälte AG, Zürich 
 

17.15 Uhr Ausstellung eines Carnet ATA 
 
 Ablauf und Vorgehensweise 
 Benötigte Dokumente 

 
 Hannelore Linke, 

Geschäftsbereich Außenwirtschaft, IHK 
Karlsruhe 

 
17.30 Uhr Imbiss und Gelegenheit für  

Einzelgespräche  
 
 
18.00 Uhr Ende der Veranstaltung 


